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Liebe SCBlerinnen, SCBler,

ein ereignisreiches Fußball-
jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. So ziemlich alle 
fünf Seniorenteams gehen 
mit gemischten Gefühlen in 
die Winterpause. Vor allem 
unser junges Bezirksligateam 
hatte Höhen (tolle Siege und 
insgesamt 36 geschossene 
Tore) und Tiefen (viele ver-
letzte Leistungsträger und 
eine schwache Heimbilanz) zu 
überwinden. 

Dennoch sind wir insbeson-
dere aufgrund der akribischen 
Arbeit unserer Teamverant-
wortlichen davon überzeugt, 
dass wir voller Vorfreude in 
das Fußballjahr 2024 gehen 
können. 

Einige Highlights aus den letz-
ten Wochen möchten wir aber 
noch an dieser Stelle erwäh-
nen. So haben zum Beispiel 

VORWORT

die Stimmung großartig, die 
Spiele allesamt fair und letzt-
lich konnten wir mit den Bas-
ketballern einen verdienten 
(und erstmaligen) Sieger kü-
ren. Herzlichen Glückwunsch! 
Es war ein großes Fest, dessen 
Traditionen wir im neuen Jahr 
liebend gerne fortführen wer-
den. 

Sportliche Grüße und frohe 
Feiertage

Euer Peter

unsere U17-Mädels den Kreis-
pokal gewonnen und dürfen 
nun im Westfalenpokal antre-
ten. Herzlichen Glückwunsch!

Außerdem gab es zu Winter-
beginn zwei Feste zu feiern. 
Den Adventsmarkt der Ge-
meinde im Mallinckrodthof  
durften wir mit unserem 
Schankzelt bereichern. Die 
Bewirtung an den drei Tagen 
ist eine geschlossene Mann-
schaftsleistung des gesamten 
SC Borchen, die sehr viel Kraft 
und Zeit in Anspruch nimmt. 
Daher geht ein großer Dank 
an die ganze SCB-Familie raus!

Zwei Wochen vorher konn-
ten wir Fußball-Senioren zum 
sechsten Mal die Dorfmeis-
terschaft der Vereine in der 
Sporthalle Gallihöhe abhal-
ten. Und wir sind sehr glück-
lich, dass wir auch hier unse-
ren Traditionen treu bleiben 
konnten: Die Halle war voll, 
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INHALT

Bentler und Wegener 
veröffentlichen Beitrag 
in der Fachzeitschrift 
'Fußballtraining'

Unsere beiden Trainer der 
Ersten Mannschaft sind nicht 
nur an der Seitenlinie ein 
eingespieltes Team, sondern 
auch als Autoren. So wurde 
im November ein Artikel der 
beiden mit Bezug auf die tak-
tische Ausrichtung unserer 

Kapitän Klomfass 
schwer verletzt

Im Heimspiel gegen RW Mast-
holte erzielte Mattis Klomfass 
zunächst noch das 1:0 per 
Kopf für unsere erste Mann-
schaft. Kurz vor der Pause ver-
letzte er sich allerdings ohne 
Gegnereinwirkung  schwer. 
Die Diagnose: Wadenbein-
bruch und Abriss  des Syndes-
mosebandes. Die Operation 
erfolgte noch am gleichen 
Abend. Für Mattis ist dies 
nach seinem Mittelfußbruch 
bereits die zweite schwere 
Verletzung, seit er beim SCB 
ist. Nun geht es erstmal dar-
um, wieder einigermaßen fit 

Mannschaft  veröffentlicht. 
Chapeau, dass ihr dazu Zeit 
findet, währenddessen ihr die 
Rasselbande auf dem Platz zu 
bändigen versucht!

Joamar neuer Sponsor

Mit Joamar Reisen konnten 
wir ab dem Jahr 2024 einen 
neuen Local Hero als Unter-
stützer gewinnen. Das Unter-
nehmen aus Kirchborchen 
wirbt zukünftig per Bande an 
beiden Sportplätzen, auf un-
serer Homepage und im Ein-
wurf (auf Seite 8). Wir freuen 
uns sehr, dass ihr an Bord seid!

KURZPÄSSE
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D1 beim Bundesliga-
Spiel in Wob gewesen
Im Oktober stand für 14 SCB-
Jugendspieler ein Highlight 
auf dem Programm: Der Be-
such der Bundesliga-Partie 
zwischen dem VfL Wolfsburg 
und Bayer 04 Leverkusen am 
8. Spieltag. In der ausverkauf-
ten Volkswagen-Arena sahen 
die Jungs vom Oberrang aus 
einen 2:1-Auswärtssieg.

Risse holte den 1. Platz 
beim Preisskat

Das Skat-Turnier zu Ehren von 
Fritz Waltemate richtete die 
Fußball-Jugend am 31.10. tra-
ditionell im Sportheim aus – 
dieses Jahr gingen 37 Teilneh-
mer/innen an den Start. Nach 
knapp fünf Stunden konnte 
sich mit 3.341 Punkten Peter 
Risse zum Gewinner küren las-
sen. Insgesamt 20 attraktive 
Preise warteten auf die Skat-
freunde. Die Fußball-Jugend 
bedankt sich vielmals bei al-
len Sponsoren, die diese für 
das Turnier gestiftet haben.

KURZPÄSSE
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zu werden. Für den Heilungs-
prozess wünschen wir dir alles 
Gute, Mattis! 

Veo Cam für Spiel- 
analyse
Seit ein paar Wochen steht am 
Hessenberg zu einigen Spie-
len unsere neue Veo Cam. Die 
KI-gestützte Kamera nimmt 
die Spiele nicht nur vollauto-
matisch auf, sondern erstellt 
auch selbstständig alle High-
lights. Sie erlaubt somit eine 
ganz neue Art der Spielana-
lyse für unsere Trainerteams. 
Bei der Finanzierung der Ka-
mera erhielten wir kräftige 
Unterstützung von Goa Cur-

ry (das Foto zeigt die Jungs 
beim Dankesdinner) und der 
Borchener Bürgerstiftung. Die 
Erste fuhr zum Dank gleich 
mal bei Goa an der Western-
mauer 86 in Paderborn vorbei, 
Auch an dieser Stelle, noch-
mal vielen Dank für euren 
Support! 

Kronkorken übergeben

Anfang November konnten 
wir nach knapp einem Jahr 
sammeln, etliche Eimer mit 
Kronkorken an den Geseker 
Kronkorkenverein übergeben. 
Insgesamt sind wir auf über 

22.500 Stück gekommen, die 
nun ordnungsgemäß recycelt 
werden können. Danke für eu-
ren Durst!

 
Highlights in unserem 
YouTube-Channel 

Zukünftig werden wir immer 
mal wieder Szenen von der 
Veo-Kamera  auf  unserem 
YouTube-Channel veröffent-
lichen. Also schaut doch mal 
vorbei: https://www.youtube.
com/@scborchen2632 

Der bisherige Topclip (ein 
Fernschusstor von Henrik 
Funke) wurde Stand 13. De-
zember bereits knapp 2.700 
Mal angesehen!

Neu im FanShop: Die 
SCB-Socke
Auf vielfachen Wunsch: Die 
SCB-Socke! Erhältlich im Com-
bi Fischer in den Größen 37-41 
und 42-46 für 10 € je Paar. Die 
erste Charge von 110 Paaren 
war bereits innerhalb von 
sieben Tagen vergriffen. Die 
nächste Rutsche ist bereits be-
stellt, wird aber frühestens im 
Januar bei uns sein. Ein wenig 
müsst ihr euch also noch ge-
dulden.

Drei neue SCB-Schiris 
ausgebildet
Johannes Buchholz, Lennart 
Eisele und Moritz Sudbrock 
haben ihren Anwärterlehr-
gang im Herbst erfolgreich 
bestanden – und dürfen von 
nun an Pflichtspiele pfeifen. 
Wir gratulieren im Namen der 
Fußball-Abteilungen herzlich 
und freuen uns über den jun-
gen Nachwuchs bei unseren 
Borchener Unparteiischen! 

FLVW-Vereinsforum in 
Kaiserau besucht

Im November veranstalte-
te der Fußball- und Leicht-
athletik-Verband Westfalen 
(FLVW) ein zweitägiges Netz-
werktreffen im SportCentrum 
Kaiserau. Vereins- und Ver-
bandsvertreter konnten sich 
gemeinsam über aktuelle The-
men und Herausforderungen 
austauschen. Den SCB vertrat 
vor Ort David Hönscher aus 
dem Fußball-Jugendvorstand.
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Junges Team mit Hö-
hen und Tiefen in der 
Hinserie

Mit großen Schritten bewe-
gen wir uns inzwischen auf 
den kalendarischen Jahres-
ausklang zu und dies be-
deutet gleichermaßen, dass 
sich auch unsere Spielzeit 
2023/2024 offiziell in die 
Winterpause verabschiedet 
hat. Und diese Pause kommt 
sicherlich nicht ganz unge-
legen, um zahlreichen an-
geschlagenen Spielern eine 
hoffentlich erholsame Ver-
schnaufpause zu verschaffen.
Nach dem hoffnungsvollen 
Saisonstart unseres Teams mit 
dem Pokalsieg beim Ortsnach-
barn FC  Dahl/Dörenhagen 
und dem nicht unverdienten 
Auftaktsieg beim zuvor hoch-
gehandelten FSV Bad Wün-
nenberg/Leiberg konnte in 

Viele knappe Ergebnisse (insb. 
Niederlagen) und zahlreiche 
Unentschieden  (insgesamt 
7!) sprechen für zahlreiche 
ausgeglichene Spiele bei de-
nen uns bewusst ist, dass wir 
spielerisch noch eine Schippe 
drauflegen müssen.
 
Dennoch mit Blick auf die ex-
trem junge Mannschaft, und 
arg gebeutelt durch schwere 
Verletzungen, sollen an dieser 
Stelle insbesondere die Come-
back-Qualitäten erwähnt wer-
den: Auch wenn es sicherlich 
nicht unser Anspruch ist, in 
vielen Spielen zunächst einen 
Rückstand wett machen zu 
müssen, zeugen doch insb. 
die 0:4-Aufholjagd beim Del-
brücker SC, die knappe Nie-
derlage gegen den Hövel-
höfer SV nach 0:3-Rückstand 
sowie die beiden Last-Minute-
Ausgleiche durch unseren A-

den folgenden Spielen nicht 
immer an die spielerischen 
Leistungen der ersten beiden 
Partien angeknüpft werden. 
Nach einem bitteren Auftakt 
zu Hause gegen den BVL (Aus-
gleich in der letzten Sekun-
de) und einer weiteren Aus-
wärtsniederlage in Brenken 
sah man sich frühzeitig in der 
Saison in der unteren Tabel-
lenhälfte wieder, ohne jedoch 
den Anschluss an die obere 
Tabellenregion zu verlieren. 
Dennoch musste auch in den 
folgenden Spielen – bedingt 
unter anderem auch durch 
die sehr junge Mannschaft – 
an einigen Stellen Lehrgeld 
gezahlt werden, auch wenn 
die Niederlagen (insb. gegen 
die beiden Meisterschaftsfa-
voriten TuS SG Oestinghau-
sen und dem Hövelhofer SV) 
immer sehr knapp ausfielen. 
Denn auch dies ist auffällig: 

Jugendlichen Jannis Schröder 
gegen den FC Dahl/Dörenha-
gen und den VfB Marsberg für 
eine intakte Moral des Teams. 
Diese wurde insbesondere 
auch durch einen erneuten 
schmerzhaften Verlust auf die 
Probe gestellt: So verletzte 
sich Mattis Klomfass im Spiel 
gegen RW Mastholte schwer 
und wird den Rest der Saison 
ausfallen, womit wir einen 
weiteren langfristigen Ausfall 
verkraften müssen.

Glücklicherweise konnten wir 
ab Oktober ergebnistechnisch 
eine positive Serie und durch 
fünf ungeschlagene Spiele in 
Folge (2 Siege / 3 Unentschie-
den) wertvolle Punkte auf der 
Habenseite verbuchen. Somit 
belegen wir nach Beendigung 
der Hinrunde (das avisierte 
erste Rückrundenspiel gegen 
die FSV Bad Wünnenberg/
Leiberg fiel dem Wetter zum 

Nicht mehr mit an Board sein 
werden ab diesem Zeitpunkt 
Patrick Teixeira (Winterwech-
sel gen TuRa Elsen) und Pas-
cal Hoischen (Winterwechsel 
gen TuS Altenbeken), die sich 
dazu entschlossen haben 
fußballerisch andere Wege 

Opfer) mit 16 Punkten den 
neunten Tabellenplatz mit 
der Devise mit der Beginn 
der Rückrunde so schnell wie 
möglich das Punktepolster 
auf die unteren Ränge zu ver-
größern.
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Licht und Schatten 
auch bei den Damen

Zwei Wochen nach dem High-
lightspiel gegen den BVB im 
Westfalenpokal, worüber aus-
führlich in der letzten Ausga-
be berichtet wurde, startete 
die Meisterschaft mit dem 
Heimspiel gegen Germania 
Stirpe. Von Beginn an domi-
nierten die SCB-Frauen das 
Spiel und bereits in der fünf-
ten Minute zappelte der Ball 
nach Abschluss von Valerie 
Heinrichs im gegnerischen 
Tor. Wieder nur fünf Zeiger-
umdrehungen später netzte 
Lea Künemund nach erneuter 
Vorlage von Jenny Smith ein. 
Kurz vor der Pause erhöhte 
Mara Gollkowski auf 3:0. Die 
Pausenansprache war trotz 
des Halbzeitstandes deutlich. 
In den zweiten 45 Minuten 
ist die gleiche Konzentration 
und Disziplin gefragt. Dies 
wurde auch so umgesetzt. Ali-
na Risse sorgte in der 63. Mi-
nute mit dem 4:0 für die Vor-
entscheidung, nachdem sie 
die Torfrau aus Stirpe elegant 
umkurvte. Großes Ziel war 
auch dieses Spiel zu null zu 
beenden, damit Kristin Franz 
für ihre Bereitschaft sich ins 
Tor zu stellen, solange Mona 
Ulitzner verletzungsbedingt 
ausfällt, belohnt wird. Wie 
es aber manchmal so ist, be-
kam Stirpe in der 72. Minute 

auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben. Auch beim zwei-
ten Auswärtsspiel waren die 
Personalprobleme aufgrund 
von Urlaub und Krankheit 
noch nicht aus der Welt. Das 
Trainerteam schaffte es aber 
glücklicherweise Larissa Neu-
mann zu gewinnen, die von 
nun an ins Tor ging und somit 
Kristin wieder aufs Feld wech-
seln konnte. Trotz spieleri-
scher Überlegenheit ging das 
Spiel mit 5:3 verloren. Vorne 
wurden die vielen Chancen 
nicht genutzt und Defensiv 
war das Stellungsspiel nicht 
gut und es würden kapitale 
Fehler gemacht, die eiskalt 
bestraft wurden. Eine Hiobs-
botschaft hatte Martin nach 
dem Spiel leider noch zu ver-
künden. Hannah Schiwon fällt 
aufgrund eines Achillesseh-
nenrisses lange Zeit aus.
Ende September startete der 
Kreispokal dann auch mit 
dem Spiel in Benhausen. Die-
ses Spiel wurde standesge-
mäß mit 8:0 gewonnen. Bei 
den nächsten beiden Liga-

einen Elfmeter zugesprochen, 
der sicher verwandelt wurde. 
Aus dem Spiel heraus wäre 
kein Gegentor gefallen, weil 
die Defensive hervorragende 
Arbeit leistete und Kristin in 
einigen Situationen noch den 
Ball abwehren konnte. Am 
zweiten Spieltag stand mit 
dem Auswärtsspiel in Thülen 
eine große Herausforderung 
an, da Thülen als Titelkandi-
dat gehandelt wird. Urlaubs-
bedingt und durch Krankheit 
wurde die Reise ins Sauerland 
mit nur 13 Spielerinnen an-
getreten. Bereits in den ersten 
Minuten war erkennbar, dass 
die Mädels auf dem unge-
wohnten Geläuf nie so richtig 
ins Spiel kamen. Viel Lehrgeld 
wurde bei der 1:7-Niederlage 
gezahlt, aber dennoch gab 
das Team nie auf und hat sich 
mit den zu Verfügung stehen-
den Kräften gewährt. Bereits 
beim  nächsten  Heimspiel 
sollte wieder gezeigt werden 
zu welcher Leistung das Team 
im Stande ist. Kurzfristig fiel 
das Spiel aber aus und wurde 

einzuschlagen. Euch beiden 
danken wir sehr für den Ein-
satz in den letzten Jahren! Wir 
hoffen, dass wir euch oft – sei 
es bei Spiel oder Training – auf 
dem Hessenberg begrüßen 
können und wünschen euch 
viel Erfolg für die weitere Lauf-
bahn! Bleibt gesund und viel-
leicht kreuzen sich die Wege 
ja im sportlichen Wettkampf 
in der Halle oder Pokal! Bis 
bald :) Neben den beiden Ab-
gängen dürfen wir aber auch 
positive Nachricht verkünden: 
So dürfen wir mit Ilhan Ma-
jic (aktuell noch bei der TuRa 
Elsen) einen Winterneuzug 
begrüßen, der fortan seine 
Fußballschuhe auf dem Hes-
senberg schnüren wird. Noch-

kleinen Derby gleich in sich: 
Gegner sind der SV Dringen-
berg, der TSV Wewer sowie 
der SV Brenken. Spannende 
Spiele sind also vorprogram-
miert und wir freuen uns auf 
zahlreiche Unterstützung.

Bis dahin jedoch wünschen 
wir euch eine frohe Vorweih-
nachtszeit und ein schönes 
Weihnachtsfest. Vielen Dank 
für die immerwährende Un-
terstützung in dieser Saison, 
auch wenn wir euch nicht im-
mer mit Highlights verwöhnt 
haben. Gemeinsam wollen wir 
dies im neuen Jahr verbessern 
und freuen uns mit euch auf 
eine gute und hoffentlich ver-
letzungsfreie Rückrunde! 

mals herzlich willkommen bei 
uns und viel Erfolg für die an-
stehende Rückrunde!

So schreiten wir nun in die 
Winterpause, die mit der Vor-
bereitung ab Januar und dem 
ersten Meisterschaftsspiel im 
Februar seine Fortsetzung 
finden wird. Bis dahin wartet 
jedoch keine vollends sport-
freie Zeit auf uns, sondern 
gleichwohl das alljährliche 
Hallen-Highlight in der Ma-
spernhalle. Auch dieses Jahr 
sind wir beim Silvestercup 
des SV Heide-Paderborn ver-
treten und kämpfen für einen 
möglichst langen Turnierver-
lauf. Die Auslosung hat es mit 
drei Bezirksligisten und einem 
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spielen wurden zwei verschie-
de Gesichter gezeigt. Gegen 
Wadersloh ging das Spiel 1:7 
verloren, wohingegen das 
Spiel gegen Hövelhof auf dem 
Bohnenkamp mit 3:1 gewon-
nen werden konnte. Bereits 
zwei Wochen nach dem ers-
ten Pokalspiel wurde in der 
nächsten Runde der Bezirksli-
gist Kleinenberg souverän mit 
5:0 besiegt.

Aus den nächsten fünf Liga-
spielen konnten die Damen 12 
Punkte einfahren. Besonders 
das Heimspiel gegen Enger 
bleibt positiv in Erinnerung. 
Die kompletten 90 Minuten 
wurde das Match dominiert 
und auch die Chancen alle 

1. DAMEN

12 13

sprochenes Ziel war das Spiel 
zu gewinnen, damit Delbrück 
in der Tabelle überholt wer-
den konnte und somit nach 
der Hinrunde der dritte oder 
vierte Platz angepeilt werden 
konnte. Das Spiel startete von 
beiden Seiten sehr zerfah-
ren und zwingende Chancen 
spielte keiner von Beiden he-
raus. Mit einem 0:1-Rückstand 
ging es in die Pause. Somit war 
alles noch drin. Nach der Pau-
se kam Delbrück aber besser 
zurück und erhöhte auf 0:2. 
Jenny konnte auf 1:2 verkür-
zen, aber Delbrück antworte-
te mit zwei weiteren Treffern. 
Das 2:4 in einer Schlussoffen-
sive des SCB fiel zu spät.

konsequent genutzt, was in 
den vorherigen Spielen nicht 
immer so war. Das Torfestival 
eröffnete Kristin bereits nach 
fünf gespielten Minuten mit 
einer Direktabnahme nach 
einer von Melina Schmidt ge-
schossenen Ecke. Das End-
ergebnis lautete 7:2. Auch 
das Derby gegen Sennelager 
konnte mit 4:2 gewonnen 
werden. Erfreulich an diesem 
Spiel war auch, dass Mona ins 
Tor zurückgekehrt ist. An die-
ser Stelle sei nochmal ein be-
sonderer Dank an Larry und 
auch an Kristin ausgespro-
chen, die bis zu diesem Zeit-
punkt als Torfrauen agierten. 
Das letzte Spiel der Hinrunde 
führte nach Delbrück. Ausge-

1. DAMEN

12 13

Anfang Dezember sollte be-
reits das erste Spiel der Rück-
runde bestritten werden, wel-
ches aber dem winterlichen 
Wetter zum Opfer fiel. Somit 
überwintert die erste Damen-
mannschaft auf einem soliden 
6. Platz, mit klarer Tendenz 
nach oben, in der Landesliga 
Staffel 1. In Anbetracht der er-
zielten Ergebnisse stellt sich 
die Frage, warum nicht im-
mer eine konstante Leistung 
gezeigt werden konnte. Dies 
möchte das Team in der Rück-
runde definitiv ändern und 
die Gegentore sollen mini-
miert werden. Den einen oder 
anderen Platz soll in der Tabel-
le noch nach oben geklettert 
werden. Am 25. Januar startet 
dafür die Vorbereitung. Bei 
Testspielen gegen die U16 
vom FSV Gütersloh, der in der 
B-Juniorinnen  Regionalliga 

ne Busch kommt von Arminia 
Bielefeld II an den Hessenberg 
und wird unsere Offensive 
verstärken. Bereits bekannt ist 
sie, weil sie vorher bei Phönix 
Höxter mit unseren zahlrei-
chen Sommerneuzugängen 
zusammengespielt hat und 
auch bereits im Sommer ein/
zwei Trainingseinheiten bei 
uns absolvierte. Herzlich will-
kommen in der SCB-Familie.

Am 13. Januar spielt das Team 
bei den Hallenkreismeister-
schaften gegen sechs weitere 
Teams um den begehrten Po-
kal. Das erste Spiel der Rück-
runde soll am 25. Februar in 
Stripe angepfiffen werden. Im 
Pokal geht es weiter mit dem 
Halbfinale in Delbrück am 18. 
April.

spielt, gegen den SJC Hövel-
riege und möglicherweise 
auch gegen den SV KT 07 Min-
den, ein Westfalenligist, soll 
eine Spielausrichtung gefes-
tigt werden. Viele Trainings-
einheiten auf und vereinzelt 
auch neben dem Platz kom-
men dazu. 

Insgesamt sind die Mann-
schaft und das Trainerteam 
sehr zufrieden, da die Trai-
ningsbeteiligung bis auf ein 
paar  wenige  Ausnahmen 
immer sehr hoch war und 
auch die mannschaftliche Ge-
schlossenheit voll da ist. Auch 
neben dem Platz wird die Ge-
meinschaft gefördert. Dank 
sei allen Zuschauern und Un-
terstützern ausgesprochen.

Personell kann ein Neuzu-
gang verkündet werden: Celi-
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galt es am darauffolgenden 
Sonntag erneut unter Beweis 
zu stellen, denn man spielte 
in Weine gegen den neuen Ta-
bellenführer – die SG Oberes 
Almetal. Doch die zweite Her-
renmannschaft wurde über-
rumpelt und lag bereits nach 
fünf Minuten 2:0 zurück. Als 
Mitte der zweiten Hälfte beim 
Stand von 3:0 auch noch der 
Torwart Thomas Lagers ver-
letzt ausgewechselt werden 
und ein Feldspieler seine Posi-
tion übernehmen musste, war 
der 5:2 Endstand nicht mehr 
abzuwenden. 

Es konnte also nur besser 
werden im letzten Spiel der 
Hinrunde, welches es noch-
mal richtig in sich hatte. Zum 
Abschluss stand ein Derby auf 
dem Hessenberg gegen die 

kämpft. Während man gegen 
Erstere nach einer komfortab-
len 3:0-Führung in die Halb-
zeitpause ging, musste man in 
der Schlussphase doch noch 
zittern, denn die Gäste trafen 
doppelt und sorgten für den 
3:2-Endstand. Ebenso knapp 
war der Ausgang im letzten 
Spiel in Leiberg. Der FSV führ-
te bis in die Nachspielzeit mit 
2:1, doch Marvin Wirtz vollen-
dete einen schönen Spielzug 
und bescherte unserer Re-
serve wenigstens einen wei-
teren, sehr wichtigen Punkt. 
Nach langer Durststrecke sind 
die Amateure nun wieder drei 
Spiele in Folge ungeschlagen 
– ein Trend, der am 10. März 
2024 fortgeführt werden soll.

Reserve des FC Dahl/Dören-
hagen an. Der Aufsteiger, der 
als vermeintlich unterlegener 
Gegner galt, stellte sich je-
doch als überraschend harte 
Nuss heraus. Zwar kamen die 
Ortsnachbarn kaum in die ge-
fährliche Zone, jedoch tat sich 
auch unsere Offensivabtei-
lung äußerst schwer, sodass 
man trotz klarer Überlegen-
heit nicht über ein 0:0 hinaus-
kam. 

Auch in den ersten beiden 
Rückrundenspielen, welche 
noch vor der Winterpause auf 
dem Plan standen, wurde den 
Amateuren nichts geschenkt. 
Die verbleibenden zwei Par-
tien gegen die SG Meerhof/
Essentho (Heim) und den FSV 
Bad Wünnenberg/Leiberg II 
(Auswärts) waren ähnlich um-

2. HERREN

Bärenstarker Saison-
start der Amateure

Die  Meisterschaftssaison 
2023/24 hätte für unsere 
Amateure kaum besser be-
ginnen können. Die Truppe 
von Trainer Alex Knaup holte 
aus den ersten sieben Partien 
18 von 21 möglichen Punk-
ten und musste sich lediglich 
dem damaligen Tabellenfüh-
rer SG Tudorf/Alfen mit 3:0 auf 
auswärtigem Geläuf geschla-
gen geben. Während man 
sich vor der Saison das Ziel 
gesteckt hatte, die Meister-
schaft mindestens auf einem 
einstelligen Tabellenplatz zu 
beenden, konkurrierte man 
plötzlich wider Erwarten mit 
Mannschaften wie der SG 
Oberes Almetal, dem SV Up-
sprunge und der SG Tudorf/
Alfen um den Aufstieg und 
festigte seine Position auf 
dem vierten Tabellenplatz. 

Doch dieser Höhenflug sollte 
schon bald ein Ende haben, 
denn es standen drei Rasen-
spiele in Folge an – ein Unter-
grund, der den Amateuren 
stets Schwierigkeiten berei-

ler Fehler, die die Konkurrenz 
eiskalt ausnutzte. So verlor 
man schlussendlich ebenfalls 
gegen den USC Altenautal II 
und die SG Wewelsburg/Ah-
den mit 4:1 und 4:3. Durch die 
Punkteausbeute in den ersten 
Partien konnte man sich einen 
komfortablen Vorsprung er-
arbeiten, sodass die Amateure 
trotz der drei Niederlagen in 
Serie den vierten Tabellen-
platz halten konnten. Jedoch 
verlor man den Anschluss 
nach oben. 

Es musste also wieder etwas 
Zählbares her und das ausge-
rechnet gegen den Tabellen-
führer aus Upsprunge. Doch 
mit dem heimischen Kunst-
rasen und der Unterstützung 
der Fans kam auch die ver-
misste Stabilität und Kreati-
vität zurück. Nach 0:1-Rück-
stand in der 35. Minute, glich 
Henrik Funke in der 58. Mi-
nute durch einen klassischen 
„Sonntagsschuss“ aus. Am 
Ende musste man sich zwar 
mit 1:3 geschlagen geben, 
zeigte jedoch, dass man auch 
gegen den Tabellenführer 
durchaus mithalten kann. Dies 

tet. In der ersten Partie bei der 
SG Haaren/Helmern begann 
man zunächst wie gewohnt 
stark und ging in der ersten 
Minute durch Robin Risse in 
Führung. Doch die Euphorie 
erlosch bereits zwei Minuten 
später durch den Ausgleichs-
treffer der Heimmannschaft. 
Dies schien der Wendepunkt 
gewesen zu sein, denn plötz-
lich war von der bekannten 
Spielfreude und ansehnlichen 
Spielweise der vorherigen 
Wochen nichts mehr zu er-
kennen. Man gab die Partie 
völlig aus den Händen und 
lag ab der 60. Spielminute 
schließlich 4:1 zurück. An die-
ser bitteren Niederlage konn-
te auch der Freistoßtreffer von 
Davide „Pippo“ Perria in der 
Nachspielzeit zum 4:2 End-
stand nichts mehr ändern. 

Die folgenden beiden Partien 
zeigte die Reserve ein ähnli-
ches Bild. Man machte zwar 
über weite Strecken das Spiel, 
kreierte jedoch kaum Chan-
cen und war insgesamt ein-
fach zu ungefährlich vor dem 
gegnerischen Tor. Hinzu ka-
men eine Vielzahl individuel-
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zwei fehlen, dem Ziel für diese 
Saison.

Der Start in die Rückrun-
de wurde bereits mit einem 
5:1-Heimsieg gegen Hegens-
dorf gefeiert. Es wurden viele 
Spieler durch ein gemeinsa-
mes Pizza-Essen zum Spiel ge-
lockt. Eine volle Kabine warte-
te gespannt auf eine Ansage 
des Trainers Tarrach. Schwe-
ren Herzens verkündete er 
den Rücktritt als Trainer zum 
Ende der Saison. In diesem 
Sinne wollen wir uns ganz ge-
zielt bei dir für deine Dienste 
für den Verein und der Drit-
ten danken, Coach T! Ab dem 

nächsten Jahr werden zwei 
aktive Spieler die Trainerrolle 
übernehmen, genaueres wird 
dann im nächsten Einwurf 
preisgegeben.

Abgerundet wurde das Jahr 
mit einem Spiel beim ewigen 
Derbygegner des Altenautals. 
In  einer  Schlammschlacht 
wurde die Dritte niedergerun-
gen und mit einem 4:1 nach 
Hause geschickt. Definitiv 
nicht der Abschluss des Jah-
res, den sich die Mannschaft 
erhofft hatte, aber nun heißt 
es erstmal ausruhen und mit 
neuer Energie Ende Januar 
wieder durchstarten.

16 17
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Durchwachsene Hin-
runde mit emotiona-
lem Ende

Nachdem man mit zwei Nie-
derlagen in die Saison gestar-
tet war, sollte die Hoffnung 
auf eine erfolgreiche Saison 
durch zwei Siege in Folge 
wieder gestärkt werden. Die 
Trainingsbeteiligung lies nach 
und die Mannschaft verfiel in 
die Muster der letzten Saison. 
Viele unterschiedliche Aufstel-
lungen, keine Konstanz und 
mangelndes Selbstbewusst-
sein spiegelten sich in den 
Ergebnissen wider. Ehe man 
sich versah, folgten direkt drei 
sieglose Spiele gegen schlag-
bare Gegner. Aber im Stile der 

Dritten sollte gegen Wünnen-
berg in der Ferne mit einem 
6:1-Sieg die Stimmung geret-
tet werden. In vier weiteren 
Spielen ließ man nur gegen 
den Tabellenführer Oberes Al-
metal zwei Punkte liegen.
 
Nun war die Saison in vollem 
Gange und die Mannschaft 
wurde durch eine besser wer-
dende  Trainingsbeteiligung 
wieder gestärkt. Auf unserem 
Hessenberg folgte der bisher 
höchste Sieg der Saison. Mit 
9:1 gewann die Dritte gegen 
Haaren/Helmern II. Gestärkt 
durch die Hilfe von drei Spie-
lern der Zweiten war es Mag-
nus Handke, der mit vier Toren 
brillierte. Leider nahm die An-

zahl der spielbereiten Spieler 
ab und es mussten vereinzelt 
Spieler der Amateure aushel-
fen. 

Zum offiziellen Ende der Hin-
runde 23/24 stand die Mann-
schaft auf Platz vier. Nach den 
anfänglichen Schwierigkeiten 
muss hier einmal der Blick 
nach unten gewählt werden. 
Der  neuerdings  mögliche 
Abstieg in die D-Liga scheint 
in weiter Ferne aufgrund der 
Qualität der Spieler der Drit-
ten, doch sind es nur acht 
Punkte, die Platz vier von Platz 
neun – dem ersten der sechs 
(!) Abstiegsplätze trennen. Ge-
nauso gut sind es vier Punkte, 
die der Mannschaft zu Platz 

Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice
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Ersatzteileverkauf

An- und Verkauf von  
Gebrauchtwagen

Karsten Koch
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Den Schwung mitge-
nommen…

... und die ersten Runden im 
Kreispokal erfolgreich ge-
meistert. Aber der Reihe nach. 
Nachdem wir nach der Som-
merpause erfolgreich an den 
Turnieren in Schwaney und 
Wewer teilgenommen hatten, 
standen die ersten beiden 
Runden des Ü32- Kreispokals 
auf unserer To-Do-Liste. In der 
ersten Runde traf die Ü32 auf 
die Vertretung des TSV Tudorf. 
Hier konnte man sich am Ende 
deutlich mit 4:0 durchsetzen 
und in die nächste Runde ein-
ziehen. Dort traf man auf die 
Mannschaft des TuS Alten-
beken. Nachdem wir in dem 
Spiel eine anscheinend kom-
fortabele 4:1 Führung heraus-
gespielt hatten, machten wir 
es dann doch noch einmal 
spannend und so stand es 
am Ende 4:3 und wir waren 
für das Viertelfinale qualifi-
ziert. Dieses sollte am 27.10. 
in Ostenland stattfinden. Zu-
vor wurde noch ein Freund-
schaftsspiel gegen die Ü32 
aus Sennelager ausgemacht, 
um sich darauf vorzubereiten. 
Hier konnte man sich mit 7:0 
durchsetzen. Aber es kam lei-
der anders und starker Regen-
fall machte einem Fußball-
spiel auf dem Rasenplatz in 
Ostenland leider einen Strich 
durch die Rechnung. Somit 

Bemühungen die Thomas Rü-
sing an den Tag gelegt hatte, 
um Teilnehmer für das Turnier 
zu gewinnen – neben zwei 
SCB-Teams lediglich vier wei-
tere Teams an. Somit wurde 
das Turnier im Modus „Jeder-
gegen-Jeden“ gespielt. Zum 
Turniersieger krönte sich die 
Mannschaft des VfB Salzkot-
ten vor unserer Ü40, die sich 
im internen Vergleich mit 3:1 
gegen die Ü32 durchsetz-
te. Am Ende muss aber fest-
gestellt werden, dass – trotz 
des wieder einmal schönen 
„Apres-Turniers“ – der mit dem 
Turnier verbundene Aufwand 
bei einer Teilnahme von ledig-
lich vier Gästemannschaften 
leider in keinem Verhältnis 
steht und somit das Turnier an 
sich künftig in Frage stellt.

Auch neben dem Platz wa-
ren wir mal wieder aktiv und 
so ging es, im wahrsten Sin-
ne des Wortes, für junge und 
junggebliebene  Altherren 
bei schönstem Wetter zum 
Haxenessen nach Weyhers in 
den Haxtergrund.  

steht die Entscheidung um 
den Einzug ins Halbfinale des 
Ü32-Kreispokals erst im Früh-
jahr 2024 an. Zum Abschluss 
der Freiluft-Saison stand die 
Partie gegen die TuRa aus El-
sen an. Hier konnte man sich 
recht souverän mit 5:0 durch-
setzen und in die Hallensaison 
verabschieden. Ein besonde-
rer Dank gilt hier den Gastge-
bern der TuRa, die auch nach 
dem Spiel alles gegeben ha-
ben und für einen tollen Aus-
klang sorgten. Und dann gab 
es noch ein echtes Novum: 
Das erste Ü50-Freundschafts-
spiel des SCB. Zu Gast war 
hierfür die Mannschaft aus 
Tudorf. Am Ende setzte sich 
unsere Mannschaft mit 5:3 
durch und es bleibt zu hoffen, 
dass es nicht bei dem einen 
Spiel bleibt. 

Als einer der frühen Termine 
der Hallensaison stand am 
Folgetag der Dorfmeister-
schaften, schon fast traditio-
nell, unser Hallenturnier an. 
Leider zeigte sich wieder ein-
mal der traurige Trend der 
letzten Jahre und so traten 
letztendlich – trotz der großen 

Sportlich durchwach-
sen, Geschlossenheit 
stark

Anders als im letzten Jahr ha-
ben wir dieses Saison einen 
großen Kader an den Spiel-
tagen. Jedoch verlief unsere 
Hinrunde leider nicht wie er-
hofft und wir beenden diese 
mit dem 10. Tabellenplatz. 
Nach der 1:8-Niederlage am 
ersten Spieltag gegen Ben-
hausen, konnten wir uns auch 
am 2. und 3. Spieltag leider 
nicht belohnen. Gegen den 
SV BW Siddinghausen konn-
ten wir dann endlich unseren 
Zusammenhalt zeigen und 
das Spiel mit 7:0 für uns ent-

scheiden. Mit gestärktem 
Selbstvertrauen ging es an-
schließend nach Alme, von 
wo wir leider auch mit einer 
5:2-Niederlage zurück nach 
Hause fahren mussten. Dies 
wollten wir jedoch nicht auf 
uns sitzen lassen und konnten 
die darauffolgenden beiden 
Spiele für uns entscheiden 
(2:0 gegen die SG Kleinenberg 
und 4:2 gegen die SF BW Pa-
derborn). Nach anschließend 
vier Niederlagen und den 
zwei letzten wetterbedingt 
abgesagten Spielen geht es 
auch für uns jetzt erstmal in 
die Winterpause. 

Um diese einzuläuten, ha-

ben wir unseren alljährlichen 
Mannschaftsabend auf dem 
Borchener Adventsmarkt in 
vollen Zügen genossen. So-
mit konnten wir uns auch mit 
einem Glühwein und Live-
Musik auf die Weihnachtszeit 
einstimmen und freuen uns 
schon auf unsere gemeinsa-
me Weihnachtsfeier. Bis es 
für uns dann wieder auf den 
Platz geht, wollen wir unsere 
Kondition mit gemeinsamen 
Laufeinheiten aufrechterhal-
ten. Zuversichtlich und moti-
viert schauen wir in Richtung 
Rückrunde, die für uns am 03. 
März mit einem Heimspiel 
gegen den SuS Westenholz 
auf dem Hessenberg beginnt. 



A- & B-JUNIOREN
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A-Jugend nach der Hin-
runde Schlusslicht
 Irgendwie war der Wurm drin 
– nach zehn Spieltagen steht 
die JSG Tudorf auf dem letzten 
Rang. Mit mageren fünf Punk-
ten und einem Torverhältnis 
von 16:32 spricht die Tabelle 
leider vorerst eine deutliche 
Sprache. Der einzige Sieg 
glückte am 4. Spieltag gegen 
Sande. Besonders schmerzlich 
war die 1:6-Niederlage gegen 
Dahl/Dörenhagen-Egge, die 
inzwischen Vorletzter sind, 
direkt beim 1. Heimspiel auf 
dem Hessenberg im August. 
Die Formkurve zeigte aber 
zuletzt etwas nach oben, was 
für die Rückrunde hoffen lässt: 
Während gegen den noch 
ungeschlagenen Ta-
bellenführer, die JSG 
Bentfeld, nur knapp 
mit 0:1 verloren wur-
de, konnten unsere A-
Junioren danach ge-
gen Steinhausen und 
Grün-Weiß jeweils 
einen Punkt holen. 
Im Kreispokal zog die 
Mannschaft zunächst 
in die 2. Runde ein 
und schied dort nach 
einer sehr frühen 
2:0-Führung letztlich 
mit 2:5 gegen starke 
Upsprunger aus, die 
in der Kreisliga A auf 
Platz 2 überwintern. 

20 21

U17-JUNIORINNEN 

9. Platz von insge-
samt zwölf Teams. 
Mussten sie zu Sai-
sonbeginn gleich 
eine ganze Nieder-
lagen-Serie einste-
cken, machen die 
Ergebnisse vor der 
Winterpause Mut: 
So fuhr unsere B2 in 
den letzten beiden 
Spielen jeweils drei 
Punkte ein. 

U17 grüßt von Platz 1 
& gewinnt Kreispokal
Die B-Juniorinnen stehen zur 
Winterpause mit 25 Punkten, 
und drei Zählern Vorsprung, 
an der Tabellenspitze der 
Kreisliga. Dicht auf den Fer-
sen sind ihnen gleich mehrere 
Verfolger-Teams. „Die Staffel 
ist deutlich enger zusammen-
gerückt, dennoch sind wir am 
Ende der Hinrunde auf Kurs 
und haben eine gute Aus-
gangsposition, um unsere 
Ziele erreichen zu können“, 
beschreibt Trainer Markus 
Gollnick. Angesichts vieler 
Veränderungen im Kader wur-
de zu Saisonbeginn ein Platz 
in den Top 3 anvisiert. Neben 
der Motivation, die sich auch 
in der hohen Trainingsbetei-
ligung zeigte, habe vor allem 
der enge Zusammenhalt posi-
tiv dazu beigetragen, aktuell 
wieder von der Tabellenspitze 

zu grüßen. Auch dank flexibler 
Übungsgestaltung konnten 
sich die U17-Juniorinnen im 
spielerischen wie taktischen 
Bereich weiterentwickeln. Die 
Wiederholung des Kreismeis-
tertitels wird allerdings kein 
Selbstläufer: Nach 25 unge-
schlagenen Partien in der Liga 
setzte es im letzten Heimspiel 
eine überraschende 0:2-Nie-
derlage gegen Suttrop. „Der 
Druck, uns unbedingt schla-
gen zu wollen, ist spürbar.“ 
Das Jahr 2023 beendeten die 

Juniorinnen dennoch unter 
großem Jubel: So holte die 
weibliche B-Jugend beim End-
spieltag in Benhausen gegen 
Büren-Fürstenberg den Kreis-
pokal! Trotz klarer Feldvorteile 
gelang während der regulä-
ren Spielzeit noch kein Sieg-
treffer. Die Partie ging nach 
80 Minuten mit einem 0:0 
direkt ins Elfmeterschießen. 
Dort erlebte das U17-Team 
ein echtes Wechselbad der 
Gefühle. Nachdem die ersten 
beiden SCB-Schützinnen vom 

30
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SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)

B1 mit Anschluss an 
Spitzengruppe 
Die Erstvertretung der JSG 
Borchen befindet sich nach 
elf Spielen mit 17 Punkten 
auf dem 4. Platz. Während 
gegen das Spitzentrio Wewer, 
Heide und Hövelhof jeweils 
verloren wurde, stehen an-
sonsten fünf Siege und zwei 
Unentschieden zu Buche. Im 
Kreispokal schied die B1 nach 
couragiertem Kampf gegen 
den Bezirksligisten DJK Mast-
bruch in der 2. Runde aus. Für 
den Einzug in die Endrunde 
der Kreishallenmeisterschaft 
fehlte jüngst leider bloß ein 
einziger Punkt, obwohl gegen 
den Sieger der Quali, die JSG 
Büren, sogar gewonnen wer-

den konnte. Sollten die B1-Ju-
nioren vom Verletzungspech 
verschont bleiben und weiter-
hin im Training dazulernen, 
könnte in der Rückrunde ta-
bellarisch noch etwas gehen.

B2 mit zwei Siegen zu-
letzt im Aufwärtstrend
Für Zweite Mannschaften ei-
ner Jugend ist der Ligabetrieb 
meist kein Zuckerschlecken – 
so müssen sie häufig gegen 
die Ersten anderer Vereine 
ran. Die JSG Borchen II traf in 
der Staffel 2 das entsprechend 
große ‚Glück‘. Mit drei Siegen, 
zwei Unentschieden und sie-
ben Niederlagen stehen die 
Jungs momentan auf dem 

https://www.facebook.com/pages/Sun-World/159030874137051
https://www.lotto-gockel.de
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C1 liegt im Mittelfeld 
der Kreisliga A
Mit 16 Punkten nach zehn 
Spieltagen findet sich die C1 
nach der Hinrunde auf dem 
6. Platz in Staffel 1 der Kreis-
liga wieder. Eine schmerzliche 
2:1-Niederlage bei TuRa Elsen 
direkt vor der Winterpau-
se verhinderte eine bessere 
Platzierung. Allerdings ist der 
Abstand nach oben deutlich 
geringer als nach unten. Die 
Tendenz in den letzten Spie-
len – abgesehen von der Par-
tie in Elsen – stimmt positiv. 
Entsprechend hat die Mann-
schaft realistische Chancen, 
in der Rückrunde punktetech-
nisch Boden gutzumachen 
und eventuell noch in die Top 
3 zu kommen. Bei vier Unent-
schieden und einem Torver-
hältnis von 23:17 ist erkenn-

vor allem darum, Lösungen 
in Drucksituationen zu finden 
und mit wenig Kontakten zu 
spielen. „Leider hat es noch 
nicht jeder komplett verinner-
licht, aber wir sind auf einem 
guten Weg.“ Im Kreispokal 
schied die C1 in der 2. Run-
de gegen den Bezirksligisten 
Mastbruch aus.
Angesichts personeller Verän-
derungen im Kader während 

bar, dass viele Partien denkbar 
knapp ausgingen – ein biss-
chen fehlte die Durchschlags-
kraft in der Offensive. Doch 
auch hier zeigt die Richtung 
mit elf Treffern in den letzten 
vier Spielen nach oben. „Die 
intensive Arbeit im Herbst-
camp hat sofort positive Ef-
fekte auf dem Platz gezeigt“, 
äußerte sich Trainer Dietmar 
Altmiks. Im Training ginge es 

C-JUNIOREN

Punkt vergaben, und ein von 
Torhüterin Mia Rupprecht 
bereits gehaltener Elfer noch-
mal wiederholt werden muss-
te, hatte Büren-Fürstenberg 
quasi schon eine Hand an der 
Trophäe. Den 0:2-Rückstand 
konnten unsere Juniorinnen 
aber dank Nervenstärke und 
ihrer Nr. 1 in ein sehr freudi-
ges Ende umwandeln – und 
den Pokal schließlich doch 
nach Borchen holen. Während 
nämlich die 6. Schützin, Han-
nah Sprenger, souverän für 
den SCB zum 3:2 verwandelte, 
scheiterten die Gegnerinnen. 
Mit dem Kreispokalsieg in der 
Tasche nimmt die Mannschaft 
nun am Westfalenpokal teil. 
Eigentlich hätte es dort in der 
1. Runde zu Hause gegen die 
U17 des FC Schalke 04 gehen 
sollen. Weil die Kreise Herne 
und Gelsenkirchen jedoch 
einen gemeinsamen Wettbe-
werb ausspielten, bleibt ein 
Platz ungeplant frei. Der SCB 
zieht direkt in Runde 2 ein.

U15 steht ebenfalls an 
der Tabellenspitze
Ungeschlagen befinden sich 
die C-Juniorinnen nach sie-
ben Wertungsspielen mit 17 
Punkten und einem Torver-
hältnis von 32:6 auf dem 1. 
Rang in der Kreisliga (drei 
von elf Teams treten außer 
Konkurrenz an). Nachdem 

viele der SCB-Spielerinnen die 
letzten Jahre gegen deutlich 
ältere und körperlich überle-
gene Gegnerinnen antreten 
mussten, dürfen sie in dieser 
Saison mehrheitlich gegen 
Gleichaltrige aufs Feld. Das 
macht sich auch in den Er-
gebnissen bemerkbar. „Neben 
der Erfahrung aus dem Vor-
jahr sind viele Freundschaften 
entstanden. Eine Woche Som-
merferiencamp in Hessen hat 
viel für den Zusammenhalt 
getan“, äußerte sich Angela 
Stollburges zu den Erfolgsfak-
toren. Im Training erlernten 
und festigten die Mädchen 
Passstafetten, übten vermehrt 
Torabschlüsse in verschiede-
nen Varianten und spielten 
häufig im 2v2 oder 3v3 auf 
kleine Tore. Die starke Konkur-
renz aus Soest und Lippstadt 
wird es ihnen in der Rückrun-
de nicht einfach machen – die 
Verteidigung von Platz 1 ist 
das erklärte Ziel. In der Halle 
stehen vier Turniere auf dem 

Programm, u.a. die U15-Kreis-
hallenmeisterschaft, bei der 
sich gute Chancen ausgerech-
net werden. Raphael Hustäd-
te unterstützt das Team inzwi-
schen als weiterer Co-Trainer.   NAGEL
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der laufenden Hinrunde galt 
es, als Mannschaft noch näher 
zusammenzurücken. Von den 
verbliebenen 17 Spielern wa-
ren oftmals alle im Training. 
Ein Besuch der Laser-Tag-Are-
na in Paderborn als Teame-
vent sorgte außerdem dafür, 
auch neben dem Spielfeld ei-
nen funktionierenden Mann-
schaftsgeist zu entwickeln.
Neben der Teilnahme am ei-

genen Hallencup in Borchen 
stehen die Hallenkreismeis-
terschaft und ein Turnier in 
Westerloh-Lippling auf dem 
Programm.

C2 zeigt hohe Einsatz-
bereitschaft
Abgesehen von Spitzenreiter 
Delbrück als einzige Zweit-
vertretung der Staffel 3 zuge-
ordnet worden, war zu Saison-
beginn klar, dass es sportlich 
keine leichte Aufgabe für die 
C2 werden würde. „Die Jungs 
haben dennoch nie den Kopf 
hängen lassen und immer 
hundertprozentigen Einsatz 
gezeigt. Daher sind wir als 

Trainerteam der Meinung, 
dass die Hinserie gut gelau-
fen ist. Leider spiegeln die Er-
gebnisse dies auf den ersten 
Blick nicht wider“, fasst Trainer 
Peter Jancker zusammen. Mit 
acht Punkten – zwei Siegen, 
zwei Unterschieden und fünf 
Niederlagen – belegt die C2 
aktuell den 8. Platz. Sie kön-
nen aber ebenfalls noch in 
der Rückrunde tabellarisch 
klettern, wenn die Trainings-
beteiligung weiterhin so vor-
bildlich hoch und das Team 
vom Verletzungspech, das sie 
in der Hinrunde zeitweise er-
eilte, verschont bleibt.
Mannschaftlich komplett neu 
zusammengesetzt, sei im Trai-
ning auf viel Arbeit am Ball 
gesetzt, Konditionseinheiten 
spielerisch und in Form von 
kleineren Teamwettkämpfen 
eingebaut worden. „Der Zu-

sammenhalt sowie das Ver-
halten am, mit und gegen den 
Ball hat sich super entwickelt 
und alle Jungs haben sich toll 
weiterentwickelt.“
Möglicherweise wird für den 
ein oder anderen zusätzlichen 
Sieg wiederholt in die Trai-
ner-Trickkiste gegriffen: „Als 
Motivationskünstler und An-
peitscher auf und neben dem 
Platz hat der glorreiche Trick 
von Daniel Arregui, den Jungs 
einen Döner auszugeben, für 
einen zusätzlichen Schub ge-
sorgt und uns einen Sieg so-
wie Proteine für die Jungs ein-
gebracht", schmunzelt Peter 
Jancker  über eines der High-
lights der bisherigen Spielzeit. 
Für die Hallensaison ist eine 
erfolgreiche Teilnahme am 
eigenen Turnier im Januar an-
gepeilt.   

26 27

D-JUNIOREN

D1 qualifiziert sich für 
Frühjahres-Staffel 1
„Wir haben eine richtig gute 
Herbstrunde gespielt“, bilan-
zieren die Trainer Markus Fuge 
und Mike Schmitz. Insgesamt 
musste die D1 bloß zwei 
Niederlagen hinnehmen: Im 
Viertelfinale des Kreispokals 
schieden sie nach anspre-
chender Leistung gegen die 
U13 des SC Paderborn 07 aus. 
Im Ligabetrieb ging die Partie 
gegen den ungeschlagenen 
Spitzenreiter DJK Mastbruch 
mit 1:2 verloren. Ansonsten 
konnten sie sechs Siege, drei 
Unterschieden einfahren. Mit 
21 Punkten und einem Torver-
hältnis von 32:11 beendete 
die D1 die Herbststaffel 2 auf 
dem 2. Platz – und sind damit 
für die Staffel 1 der Frühjahrs-
runde qualifiziert, die den 
Kreismeister ausspielt.
Wichtiger als die reinen Er-
gebnisse ist jedoch, dass die 
Mannschaft spielerisch eine 
gute Entwicklung genommen 

Der ausgeprägte Teamgeist 
innerhalb der Mannschaft 
konnte nicht nur durch fuß-
ballerische Lichtblicke wie 
beim 3:2-Sieg im Freund-
schaftsspiel gegen den Be-
zirksligisten Delbrücker SC 
unter Beweis gestellt werden. 
Auch trugen Highlights ab-
seits des Platzes, z.B. die Fahrt 
zur Bundesliga-Partie nach 
Wolfsburg – siehe Kurzpass in 
diesem Heft – nochmals posi-
tiv dazu bei, wechselseitig für-
einander einzustehen.
Für die Hallensaison ist die 
Teilnahme an zahlreichen Tur-
nieren geplant. Bei der Hal-
lenkreismeisterschaft möchte 
die D1 gerne eine gute Rolle 
spielen.

hat und jeder 
einzelne Spieler 
sich verbessern 
konnte. „Wir le-
gen viel Wert 
auf Technik und 
Spielverständ-
nis. Im Training 
machen wir vie-
le verschiedene 
Spielformen, um 
B a l l s i c h e r h e i t 
und Entschei-
d u n g s f i n d u n g 
zu trainieren.“ 
Alle seien sehr 
wissbegierig und 
wollten dazu-
lernen. Im Kader 
befinden sich ak-
tuell fünf Stützpunktspieler 
und drei weitere Spieler, die 
gerade perspektivisch beim 
Stützpunkt mittrainieren. „Das 
ist eine schöne Bestätigung 
für die gesamte D1 und auch 
für den SC Borchen, gute Ju-
gendarbeit zu leisten“, freut 
sich Mike Schmitz. 
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D2 zeigt Fortschritte 
bei Spielverständnis
In der Staffel 5 eingruppiert 
worden – was sich als ange-
messen herausstellte –, beleg-
te die D2 einen guten 3. Platz. 
Mit vier Siegen und zwei Un-
entschieden holte das Team 
insgesamt 14 Punkte. Dank 
2:0-Auswärtserfolg in Wewer 
konnte zudem ein wichti-
ger Prestigesieg eingefahren 
werden. „Gerade die jungen 
Spieler haben einen enor-
men Schritt gemacht, was das 
Spielverständnis und ballori-
entiert Verschieben angeht“, 
freut sich Trainer Thomas Rü-
sing. „Wir waren nahezu die 
einzige Mannschaft, die im-
mer versucht hat, von hinten 
heraus Fußball zu spielen.“
Spielerisch seien sie entspre-
chend fast allen Gegnern 

überlegen gewesen, weshalb 
der 3. Rang vielleicht einen 
Platz zu tief ausfiel. Allerdings 
lag auf der Tabelle ohnehin 
nicht der Fokus des Trainer-
teams, sondern auf der fuß-
ballerischen Weiterentwick-
lung. Daher kann neben einer 
sehr hohen Trainingsbeteili-
gung auch die mannschaft-
liche Geschlossenheit positiv 
hervorgehoben werden. Für 

den Winter sind ein Kunstra-
senturnier in Altenbeken und 
das heimische Hallenturnier 
eingeplant.

D3 wird Vize unter den 
7er-Teams
Mit sechs Siegen holte die 
D3 16 Punkte – und fuhr da-
mit den 2. Platz in der Staffel 
10 ein, die im Gegensatz zu 
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anderen Gruppen allein aus 
7er-Teams bestand. Bei durch-
schnittlich zehn Spielern im 
Training standen u.a. Dop-
pelpässe und Standardsitu-
ationen im Fokus. Als einen 
der größten Erfolgsfaktoren 
bezeichnete Trainer Fazli Ah-
metaj den mannschaftlichen 
Zusammenhalt. 

E1 erfolgreich & weckt 
Begehrlichkeiten
Obwohl aus Jungjahrgängen 
bestehend, wurde die männ-
liche U10 als E1 mit ausdrück-
lichem Wunsch für Staffel 1 
gemeldet, um sich mit star-
ken Mannschaften messen 
zu können. „Da wir fast nur 
gegen komplette Altjahrgän-
ge antreten würden, war das 
Ziel, eventuell 2-3 Spiele zu 
gewinnen“, beschreibt Dirk 
Gockel aus dem Trainer-Team 
rückblickend. Am Ende ste-
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hen sieben Sie-
ge, zwei Unent-
schieden und 
eine Niederlage 
zu Buche: d.h. 
ein souveräner 
2. Platz. Selbst 
gegen die Hei-
der „Übermann-
schaft“ gelang 
ein Heimspiel-
erfolg. 
Entscheidend 
für die äußerst 
positive Herbst-
runde seien das 
hervorragende 
Coaching von 
Freddy Küting 
und die tolle 
Stimmung im 
Team gewesen. 
Aber nicht nur 
im Spielbetrieb 
überzeugte die E1: Anfang Ok-
tober nahmen sie bei einem 
hochkarätig besetzten Turnier 

in Köln teil (siehe eigener Arti-
kel in diesem Heft). Weiterhin 
sind noch erwähnenswert die 
Leistungsvergleiche  gegen 
sehr starke Gegner, die Primus 
in ihren Kreisen sind. Ein U11-
Team des FC Gütersloh konn-
te z.B. mit 5:4, Preußen Espel-
kamp (Kreis Minden) mit 8:5 
und Bigge-Olsberg (HSK) mit 
3:2 bezwungen werden.
Das weckt Begehrlichkeiten: 
Zehn Jungs wurden bereits 
als Perspektivspieler vom SC 
Paderborn und/oder Arminia 
Bielefeld eingeladen und ha-
ben dort trainiert. „Wir hoffen 

https://zahnarztpraxis-assmann.de
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– wurde die Gruppe kürzlich 
nochmal aufgeteilt. Die älte-
ren Jahrgänge 2013 und 2012 
machen inzwischen bei den 
U15-Juniorinnen mit. Pers-
pektivisch, wenn sich die Mo-
tivation für das Fußballspielen 
bei ihnen über einen längeren 
Zeitraum hält, könnte daraus 
eventuell ein eigenes U13-
Team entstehen. 
Als richtige Mannschaft treten 
bereits unsere neuen U11-Ju-
niorinnen, Jahrgang 2014 und 
jünger, in Erscheinung. Um 
sie kümmern sich weiterhin 
Steffi Kasprzok, Anne Rüsing 
und Jessica Henke. Das ers-
te kleine Hallen-Testspiel im 
Trikot absolvierten sie gegen 
die Mädels von Blau-Weiß Pa-
derborn und hatten mächtig 
Spaß. Voraussichtlich werden 
die neuen SCB-Fußballerin-
nen in irgendeiner Form bei 
unserem Hallencup im Janu-
ar teilnehmen, entweder als 

U11-JUNIORINNEN

natürlich trotz des großen In-
teresses, dass wir diese starke 
Mannschaft so lange wie nur 
möglich  zusammenhalten 
können.“ 
In der Hallensaison bestreitet 
die E1 ein Masters in Westen-
holz, am 03.01. sind sie beim 
Turnier des SC Verl zu Gast 
und am 14.01. steht die Vor-
runde der Hallenkreismeister-
schaft in Salzkotten an.

E2 holt Gruppensieg in 
der Staffel 2
Mit 22 Punkten und einem 
Torverhältnis von 56:23 hat 
die E2 – der Altjahrgang bei 
den E-Junioren –, dank mann-
schaftlicher Geschlossenheit 
den Gruppensieg in Staffel 2 
errungen. Trainer Sebastian 
Koch erklärt zufrieden: „Wir 
legen großen Wert auf das 
Zusammenspiel der Kinder 

zahl super dagegengehalten. 
Schön war auch der gemein-
same Ausklang nach dem 
letzten Saisonspiel, als alle 
spontan etwas beigesteuert 
haben – was den Zusammen-
halt, auch explizit die Eltern 
einbezogen, unterstreiche.
Bislang sind neben dem eige-
nen Hallencup in Borchen drei 
weitere Turniere eingeplant. 
„Wenngleich der Spaß im Vor-
dergrund steht, wollen wir bei 
den Kreishallenmeisterschaf-
ten möglichst weit kommen.“

E3 hält mit sehr jungen 
Kindern super mit
Die E3 hat in ihrer ersten Sai-
son bei E-Junioren eine super 
Leistung gezeigt. Viele ihrer 
spielenden Kinder könnten 
auch noch in der F-Jugend 
kicken – auf eigenen Wunsch 
wollte das Trainerteam aber 

mit dem Ziel, dass möglichst 
alle eingebunden werden. 
Natürlich sollen sich die Spie-
ler auch technisch weiter-
entwickeln und so langsam 
das taktische Verschieben auf 
dem Platz lernen – clever be-
wegen und nicht zu viele un-
nötige Läufe machen. Die Zu-
sammenarbeit zwischen den 
Mannschaftsteilen entwickelt 
sich gut; gemeinsam als Ein-
heit angreifen und verteidi-
gen.“ Alle freuten sich immer 
extrem auf das Training, wes-
halb die Absagequote gering 
ausfiel.
Besonderes Highlight wäh-
rend der Herbstrunde: Trotz 
einiger Ausfälle haben die 
anwesenden Kinder – auch 
wenn kein Wechsel möglich 
war – nie aufgesteckt und 
gegen den SV Heide II in der 
Schlussphase aufgrund von 
Verletzungen sogar in Unter-

bereits ein Jahr eher in die 
nächsthöhere Altersklasse 
gehen. Entsprechend galt es 
ein bisschen abzuwarten, wie 
gut alle Spieler/innen würden 
mithalten können. „Wir haben 
besser abgeschnitten als alle 
gedacht haben und unsere 
E3 konnte es allen Kritikern 
zeigen“, bekundet Sebastian 
Sommer. Heraus sprang der 
3. Platz in Staffel 14. Das Team 
freute sich neben fünf Siegen 
auch über 55 erzielte Tore. 
Ihr Wille, nie aufzugeben und 
immer weiterzuspielen, zeich-
nete sie in der Herbstrunde 
besonders aus. „In der Hallen-
saison wollen wir weiterarbei-
ten, damit die Frühjahres-Sai-
son genauso ein Erfolg wird.“ 
Die E3 nimmt an einem Hal-
lenturnier von Blau-Weiß am 
20. Januar teil. Für den Hallen-
cup des SC Borchen haben sie 
nicht gemeldet.

Neue U11 womöglich 
bald im Spielbetrieb
Die neue Trainingsgruppe für 
Mädchen, die seit Spätsom-
mer besteht, ist in kurzer Zeit 
förmlich explodiert – und hat 
mit 25 Kickerinnen im Alter 
von zwölf Jahren und jünger 
ihre Kapazitätsgrenze schnell 
erreicht. Angesichts einer so 
hohen Anzahl – und damit je-
des Mädel genug Ballaktionen 
im Training bekommen kann 

Einlagespiel oder richtig im 
Turnier. Zudem wird aktuell 
geprüft, ob nicht bereits die 
weibliche U11 für den Spiel-
betrieb im Frühjahr gemeldet 
werden kann.
Insgesamt ist nicht nur schön, 
dass sich so viele junge Mäd-
chen für das Fußballspielen 
im Verein begeistern. Darüber 
hinaus ist sehr erfreulich, dass 
sie in diesem Fall auch direkt 
von Frauen betreut werden. 
Die Etablierung neuer Teams/
Trainingsgruppen im Mäd-
chenbereich hängt seit jeher 
maßgeblich von den zu beset-
zenden Trainer/innen-Ämtern 
ab. Gerade deshalb stehen die 
Türen für Motivierte, insbe-
sondere weibliche Personen, 
immer offen, um beispielswei-
se erste Erfahrungen als Co-
Trainer/in zu sammeln. Kurz-
um: Weitere Unterstützung ist 
jederzeit gerne willkommen!
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Das neue 4+1 findet 
Anklang
Zu Saisonbeginn hat der Ver-
band auf die neue Spielform 
„4+1“in der F-Jugend umge-
stellt, d.h. neben einem Kind 
im Tor kicken jetzt nur noch 
vier weitere im Feld. So soll 
besser gewährleistet werden, 
dass alle jungen Kicker/in-
nen ordentlich Ballkontakte 
haben. Denn im klassischen 
„6+1“ standen viele viel zu oft 
teilnahmslos auf dem Platz. 
Zusätzlich zu diesem Aspekt 
der Reform wurde das typi-
sche Kleinfeldtor in der Höhe 
um rund 30 cm reduziert. 
Auch hier liegt der Grund 
ganz im Sinne der jungen 
Torhüter/innen: Im F-Jugend-
Alter kommen die Wenigsten 
bereits mit den Händen unter 
die Latte und können etwas 
gegen hohe Bälle ausrichten. 
Die Fußball-Jugendabteilung 
investierte deshalb kurzer-

hand in Meshbanner, die sich 
wunderbar zur notwendigen 
Torhöhenverkleinerung nut-
zen lassen (siehe Foto).
Und wie hat sich die Theorie in 
der Praxis gezeigt? F1-Trainer 
Christian Thebille fasst seine 
Eindrücke zusammen: „Dass 
die Latten abgehängt wer-
den, ist gut für die Kinder – so 
passt das Verhältnis Torgrö-
ße zur Körpergröße perfekt. 
Beim Spiel kommen sie durch 
das neue Spielsystem tatsäch-

lich häufiger an den Ball, da 
größere Räume auf dem Feld 
entstehen.“ Zusätzlich positiv 
im Falle seiner F1 ist zu erwäh-
nen, dass sich ihre geschosse-
nen Tore auf viele verschiede-
ne Kinder verteilten. 
Auch F2-Trainer Thomas La-
gers findet Anklang an den 
Reformen: „Die Spielform 4+1 
ist meiner Meinung nach die 
Richtige für die Kinder. Je-
doch hätte man dies nicht so 
kurzfristig vor dem Saison-
start entscheiden sollen.“ Ur-
sprünglich hieß es nämlich, 
dass das bei den Minis erfolg-
reich eingeführte und verin-
nerlichte 3v3 auch in der F-Ju-
gend fortgesetzt würde. Die 
FLVW-Mitteilung über andere 
Pläne erreichte die Trainer 
spät. „Ich hätte mir ausgegli-
chenere  Staffeleinteilungen 
gewünscht.“ Diese Saison gibt 
es in der F-Jugend noch keine 
Spieletreffs, um auch solche 
Probleme flexibler zu lösen. 

Jedes Training sind 
neue Kinder dabei

Nach dem Abgang von knapp 
20 Kindern in die F-Jugend 
hat sich wieder ein Team der 
älteren Jahrgänge 2017/18 
bei den „Minis“ gebildet, das 
an den inzwischen etablier-
ten Spieletreffs mit mehre-
ren Vereinen teilnimmt. In 
der Herbstrunde waren sie 
beispielsweise beim Kinder-
festival in Elsen, Dörenhagen 
und Mastbruch zu Gast. Auf 
dem Hessenberg richtete der 
SC Borchen ein solches Event 
im September aus. Das dort 
zur Anwendung kommende 
Spielformat im 3v3 ermög-
licht allen Kindern viel Spaß, 
indem sie oft in Ballnähe sind, 
häufig(er) ans runde Leder 
kommen und erste Erfolgser-
lebnisse, ohne Ergebnisdruck, 
durch Pässe und Tore feiern.

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com

Gesundheit s
cha

f t
!

...weil Ge einschaf  

Im Schnitt nehmen 30 Kinder 
am Training teil. Jede Einheit 
stoßen neue Kinder zur Grup-
pe hinzu, probieren sich aus 
in der Gemeinschaft am Ball 
aus. „Auch bei den Kleinsten 
haben wir uns vorgenommen, 
den Schwerpunkt wieder ver-
stärkt auf Fußball zu legen. 
Das hat so gut funktioniert, 
dass mittlerweile auch bei 
den 4- bis 5-Jährigen regelmä-

ßig und ausgiebig Funino ge-
spielt wird“, erklärt Christian 
Heinemann, der die Trainings-
gruppe federführend leitet. 
Im Jahr zuvor sei es bei den 
Jüngsten stark in Richtung 
Kinderturnersatz gegangen.
In der Halle nimmt die G-Ju-
gend an mehreren Turnieren 
teil. Ende Dezember kommt 
traditionell wieder der Weih-
nachtsmann zu Besuch. 

https://www.laurentiusapotheke.com
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Beim zweitägigen PT 
Sports Herbstcup in 
Köln traf unsere E1 auf 
den Nachwuchs von 
Borussia Dortmund  
– und gewann später 
die Silberrunde

Sich mit ganz anderen Geg-
nern sportlich zu messen, das 
ermöglichen größere Jugend-
turniere jenseits des üblichen 
Einzugsgebietes. Mit zwölf 
Kindern reiste daher die E1 
Ende September ins Rhein-
land, um an einem prominent 
besetzten Herbstcup teilzu-
nehmen. Rund 190 Km vom 
Hessenberg entfernt, fand das 
U10-Turnier beim SV Auweiler-
Esch im Kölner Norden statt. 
Zum Teilnehmerfeld zählten 
Top-Teams wie Borussia Dort-
mund, die Stuttgarter Kickers 
und der HSV. Auch internatio-
nale Klubs wie Crystal Palace 
aus der Premier League waren 
am Start. Als Trainerteam be-

gleiteten Dirk Gockel, Eugen 
Gross und Patrick Davis die 
Jungs. Viele Eltern waren vor 
allem zur mentalen Unter-
stützung bei der Tour dabei. 
Denn ein zweitägiges Groß-
turnier schlaucht – nicht nur 
aufgrund von Reise und Über-
nachtung, sondern auch dank 
viel, viel Wartezeit zwischen 
den eigenen Spielen.

In der Gruppe O gegen 
die BVB-„Jungprofis“
Am Samstag, erster Turnier-
tag, wurde in mehreren 4er-

Gruppen eine Art Qualifika-
tion ausgespielt, die darüber 
entschied, ob es sonntags in 
die Gold-, Silber- oder Bronze-
runde gehen würde. Die Aus-
losung ergab, dass es für die E1 
zunächst gegen den SC West-
Köln, OH Leuven (Belgien) und 
den Nachwuchs von Borussia 
Dortmund gehen sollte. Ne-
ben internationaler Erfahrung 
erwartete die Kinder also ein 
besonderes Highlight.
Über lange 17 Minuten ging 
eine einzelne Partie – nach 
Auftaktsieg gegen West-Köln 
kam es zum herbeigefieber-

ten Aufeinandertreffen mit 
dem BVB: Die Schwarz-Gel-
ben zeigten auf dem Kunst-
rasen dann auch ihr Können 
und Effizienz im Abschluss. 
Aus fünf Chancen erzielten sie 
vier Tore. Allerdings war der 
spielerische Unterschied gar 
nicht so groß, wie man ange-
sichts des Namens vielleicht 
hätte erwarten können. Nach-
dem der Respekt zumindest 
ein wenig abgelegt wurde, 
erzielte unsere Borchener 
E1 auch ihren Ehrentreffer 
zum 1:4-Endergebnis. „Zum 

Teil war es Unerfahrenheit, 
die ein besseres Resultat ver-
hinderte“, wussten elterliche 
Augenzeugen zu berichten, 
„dennoch ist es ein erinne-
rungswürdiger Moment, ein-
mal gegen den BVB gespielt 
zu haben.“

Goldmedaille in der 
Silberrunde
Überlegener zeigte sich der 
belgische Gegner aus Leuven, 
der kaum eine Chance ließ 
und verdient mit 5:0 gewann. 

Weil in einer weiteren Zwi-
schenrunde das Torverhältnis 
am Ende den Ausschlag gab, 
ging es sonntags in den Sil-
berzweig des Cups: Mit neun 
Punkten und 11:1 Toren zog 
die E1 dort souverän in die 
Finalrunde ein. Hier warteten 
noch drei Partien. Teils hart 
umkämpft, setzten sich die 
Unseren zur großen Freude 
mit drei Siegen ohne Gegen-
tor durch. So bekam das Tur-
nier mit schönen Erlebnissen 
für die Kinder und Eltern ei-
nen würdigen Abschluss.
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PADERBORNER STR.  9
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05251 -  390010
www.optiker-borchen.de
augenblickoptikborchen@gmail.com

 

• Energieeffizienzexperte für die Förderprogramme  
des Bundes, KFW und BAFA 

• Gebäudeenergieberatung  
• Ausschreibung, Vergabe und Bauleitung 
• Energieausweise für Wohngebäude  
• Bauanträge, Statik und TGA – Planung auf Anfrage 
• Sachverständigen - Gutachten 

 
 
 

 

    Kontakt:  Klaus Rörig           https://roerig-klaus.dgusv.de/ 
Goldregenweg 7          email: sv-klaus-roerig@web.de 
33178 Borchen           Tel.: 05251/3909497 
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Basketballer krönen 
sich mit sieben Siegen 
zum Dorfmeister

Zwölf Teams hatten ihre Teil-
nahme auch in diesem Jahr 
zugesagt, darunter vier der 
bisherigen fünf Turniergewin-
ner und so konnten die Or-
ganisatoren wieder auf eine 
proppevolle Sporthalle Galli-
höhe hoffen. Das Team vom 
Hessenberg hatte sich dabei 
einen neuen Modus einfallen 
lassen. Anstatt wie bisher in 
drei Gruppen zu spielen, gab 
es nun zwei Sechser-Tableaus. 
Somit waren jedem Team fünf, 
anstatt der sonstigen drei 
Spiele garantiert. Die Mög-
lichkeit nach einer Niederlage 
doch noch weiter zu kommen 
war nun wesentlich höher und 
die Fans hatten die Chance 
ihre Teams nun auch zwei Mal 
mehr zu sehen, als in den Vor-

jahren. Somit eine Win-Win-
Win-Situation.

Des Weiteren gab es in die-
sem Jahr eine Live-Über-
tragung der Auslosung via 
YouTube am Tag zuvor und 
zahlreiche Borchener hatten 
sich tatsächlich zugeschaltet. 
Das Trommlercorps Kirch-
borchen unterbrach sogar 
seine Probe, um über einen 
Beamer die Ziehung zu ver-
folgen. Es wird immer ver-
rückter und vielleicht erhalten 
wir im nächsten Jahr bei der 
ARD dafür sogar einen Brenn-
punkt. Am Donnerstagabend, 
zur Primetime um 20:30 Uhr, 
zog Glücksfee Dirk Striewe die 
einzelnen Nummern, die den 
Mannschaften im Vorfeld zu-
geordnet worden waren. Und 
Moderator Andreas Rensing 
präsentierte den Zuschauern 
schon mal wichtige Facts zu 

den einzelnen Teams. 

Alle Teams fanden sich um 
17:00 Uhr auf dem Spielfeld 
ein, um sich den Zuschau-
ern zu präsentieren. Zudem 
wurden sie kurz vorgestellt 
und von Bürgermeister Uwe 
Gockel begrüßt. Dann rollte 
auch schon der Ball. Viel wur-
de im Vorfeld diskutiert, wer 
auf die Favoritenliste gehört. 
Neben den Pfadfindern und 
den Jungschützen Kirchbor-
chen, wurden auch die Bas-
ketballer genannt. Ein Satz 
der schon gleich zu Anfang 
vom Basketball-Vorsitzenden, 
Mischka Kaiser, fiel: „Wir sind 
gut drauf und wollen das heu-
te gewinnen!“ Das war dann 
gleich mal eine Kampfansage 
an das restliche Teilnehmer-
feld. Aber auch andere Teams 
galt es nicht zu unterschätzen. 
Die Schützen aus Nordbor-
chen, letztjähriger Halbfinalist, 
zum Beispiel, die das Turnier 
direkt mit einem 4:1 gegen 
das Combi-Team eröffneten. 
Der Sieger aus 2022, das HoT, 
hatte dagegen erst noch An-
laufschwierigkeiten. Im ersten 
Spiel reichte es nur zu einem 
0:0 gegen die Schützen aus 
Kirchborchen. Die Pfadfinder 
(3:0 gegen die Jungschützen 
NB) und die Basketballer (3:1 
gegen die Jungschützen KB) 
ließen dagegen gleich auf-
horchen. Die Jungschützen KB 

(Turniersieger 2019) nach die-
ser Auftaktniederlage kurz in 
Schockstarre, denn eigentlich 
wollte man in diesem Jahr den 
Titel zum zweiten Mal holen, 
was bisher noch keiner Mann-
schaft gelungen. Was machte 
eigentlich der Neuling des 
Turniers? Die SpVgg. sammel-
te aus den ersten drei Begeg-
nungen klammheimlich alle 
möglichen neun Punkte ein 
und führte doch tatsächlich 
die Gruppe A an. In den Wett-
büros mussten die Quoten 
somit neu berechnet werden.

Nach den ersten sechs Spie-
len, alle Mannschaften hatten 

sich einmal gezeigt, unterbra-
chen wir kurz das Turnier und 
empfingen unsere Nachbarn 
aus dem Wohnheim an der 
Haarener Straße. Diese erhiel-
ten eigens angefertigte Tri-
kots (powered by KFZ-Technik 
Koch – Danke dafür!), durften 
sich am Neunmeterschießen 
erfreuen und abschließend 
die Laola-Welle mit den Zu-
schauern absolvieren. Immer 
wieder gern gesehene Gäste 
bei diesem Turnier, doch in 
diesem Jahr war uns eine an-
dere Botschaft noch viel wich-
tiger und diese folgte nach 
Spiel Nummer Zwanzig. Der 
Sport verbindet uns alle in 

der SC Borchen Familie, doch 
manche Schicksalsschläge 
zeigen, bei aller Leidenschaft 
für den Fußball, wie neben-
sächlich das Ganze doch sein 
kann. Viel wichtiger ist daher 
der Zusammenhalt, den das 
Vereinsleben ausmacht und 
so wollten wir zwei Personen 
aus unseren Reihen, die kürz-
lich an Krebs erkrankten zei-
gen, dass wir immer an ihrer 
Seite stehen und in Gedan-
ken bei ihnen sind. Auf dem 
Spielfeld wurde ein Banner, 
mit der Aufschrift „Decker & 
Willi – Kämpfen und Siegen!“ 
ausgerollt und anschließend 
mit allen Zuschauern das Lied 
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„Gute Freunde kann niemand 
trennen“ gesungen – ein sehr 
emotionaler und ergreifender 
Moment. 

Nachdem alle einmal tief 
durchgeatmet hatten und 
kurzzeitig aus dem Gesche-
hen geholt worden waren 
hieß es wie so oft im Leben: 
„The games must go on! Dabei 
zahlten das Trommlercorps KB 

(1:16 Tore) und das Team vom 
Combi-Fischer (1:15) ordent-
lich Lehrgeld und mussten am 
Ende mit jeweils null Punkten 
unter die Duschen gehen. Ab-
solut souverän präsentierten 
sich weiterhin die Basket-
baller, die alle fünf Spiele ge-
wannen und die Gruppe B als 
Erster abschlossen. Dahinter 
die Jungschützen KB, die sich 
nach der Auftaktniederla-

ge gefangen hatten und mit 
zehn Punkten ebenfalls ins 
Halbfinale einzogen. Das Aus 
kam hingegen für den Titel-
träger des Vorjahres. Das HoT 
lag am Ende mit 8 Punkten 
nur auf dem dritten Rang. Das 
1:1 gegen den nun Tabellen-
zweiten war hier ausschlag-
gebend, denn mit einem Sieg 
hätten die beiden die Plätze 
getauscht. Auf dem vierten 
Platz fanden sich die Schüt-
zen KB mit sieben Punkten 
wieder und der Löschzug aus 
Nordborchen zeigte auf Platz 
fünf, dass ihnen das 24/7-Pro-
gramm für die Bevölkerung 
doch besser liegt, als das Ki-
cken. 

Mehr als spannend ging es in 
der Gruppe A zu: Die Pfadfin-
der wurden Ihrer Favoriten-
rolle gerecht. Nur gegen die 
Schützen NB gab es eine knap-
pe 0:1 Niederlage. Ansonsten 
gewann man alle anderen vier 
Partien und thronte mit 13:1 
Toren über den restlichen fünf 
Teams. Fünfter wurde, mit den 
Jungschützen NB (6 Punkte), 
der erstmalige Dorfmeister 
aus 2016. Beim zweiten Platz 
hingegen wurde gerechnet 
und alle Ergebnisse nochmals 
unter die Lupe genommen, 
denn die Schützen NB, die TSG 
und die SpVgg hatten jeweils 
neun Zähler auf der Haben-
seite. Das Team „Jung und Alt“ 

hatte aber ein mit -1 negati-
ves Torverhältnis und wurde 
somit Vierter – gut gestartet, 
dann etwas nachgelassen, 
aber für die erste Teilnahme 
beachtlich präsentiert. Die 
TSG und die Schützen NB mit 
jeweils +2 Toren, die Grünrö-
cke allerdings mit den mehr 
geschossenen Hütten und so 
hieß es auch dem Titelträger 
aus 2018, der TSG, auf Wieder-
sehen zu sagen. Jubel bran-
dete hingegen auf der Tribü-
ne aus, als die Schützen vom 
Clou hörten und wie schon 
im Vorjahr ins Halbfinale ein-
zogen. 

Dort warteten nun die un-
geschlagenen Basketballer, 
während es im anderen Se-
mifinale zur Neuauflage des 
Halbfinals von 2022 zwischen 
den Pfadfindern und den 
Jungschützen KB kam. Dieses 
Spiel sollte alle in seinen Bann 
ziehen und in die noch jungen 
Geschichtsbücher der Dorf-
meisterschaft eingehen. Nach 
den offiziellen sechs Minuten 
stand es 1:1 und das Neun-
meterschießen rückte in den 
Vordergrund. Schiedsrichter, 
Helmuth Krause, erklärte al-
len nochmal den Ablauf, denn 
gab es in der Vergangenheit 
nur drei, so geht das Regel-
werk heute von fünf Schützen 
aus - und die mussten nun 
bestimmt werden. Dann der 

Münzwurf und die Pfadfinder 
eröffneten den Reigen. Klatsch 
drin, die Jungschützen legen 
nach, batsch Aluminium, der 
Torwart hält – Jubelschreie & 
Luftanhalten wechseln sich 
ab. Auf einmal haben die 
Pfadfinder die Entscheidung 
auf dem Fuß, dann wieder die 
Jungschützen, ein hin und her 
der Gefühle. Erst nach sagen-
haften 24 Schüssen aufs Tor 
ist das Ergebnis klar und die 
Pfadfinder ziehen mit 9:8 zum 
dritten Mal in Folge ins Finale 
der Dorfmeisterschaft ein. Die 
Nordborchener Fangemeinde 
feierte ihre Helden, die Köpfe 
der Kirchborchener sind kurz 
in den Schultern versunken, 
doch dann schwappt der Sup-
port auch hier wieder aufs 

Spielfeld und es heißt gleich 
wenigstens noch Platz drei 
holen - und einer hat ja auch 
noch ein ganz persönliches 
Ziel.
Was den meisten hier noch 
gar nicht bewusst gewor-
den ist, unser Hallensprecher 
Maulwurf, dann aber lauthals 
verkündet: Es wird auch in der 
sechsten Turnierauflage einen 
neuen Sieger geben, das ist 
nun fakt, da die Jungschüt-
zen KB ausgeschieden sind. 
Das zweite Halbfinale verlief 
dagegen sehr emotionslos, 
denn die Schützen NB hatten 
ihren Halbfinaleinzug direkt 
mit zwei Trägern Bier gefeiert 
und so sah es nun auch auf 
dem Platz aus. Die Basket-
baller stutzten dem einst so 
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nuten des Tages und für die 
Basketballer wird es die här-
teste Aufgabe des Abends. 
Beide Teams haben ihre Grup-
pe gewonnen und sind ihrer 
Favoritenstellung bis hier hin 
gerecht geworden. Dieses 
Turnier mit eingerechnet 
spielt nun der Zweite gegen 
den Vierten der ewigen Ta-
belle – Fußballherz was willst 
du mehr? Nach einem kurzen 
Abtasten wird es ein packen-
der Zweikampf um die Krone, 
welchen die Dribbelkünstler 
am Ende mit 3:2 gewinnen. 
Sie haben nun mehr als bewie-
sen, dass sie nicht nur stark am 
Händchen sind, sondern auch 
richtig was am Fuß können. 

Die pure Freude brüllten sie 
heraus und lassen sich mit 
einer Humba, inklusive dreier 
Ausrufezeichen, von ihren An-
hängern feiern. Die Rovers aus 
Nordborchen werden inner-
lich kurz wieder zu Wölflingen 
und man sieht ihnen die Ent-
täuschung zweifelsohne an. 

Aller guten Dinge sind schein-
bar doch nicht drei - das 
Sprichwort muss umgeschrie-
ben werden! Von den Rängen 
kommt aber gleich schon wie-
der aufmunternder Applaus 
und so sehen bei der Sieger-
ehrung auch alle wieder ge-
fasst aus. Die Basketballer 
bekommen nun die Trophäe 
vom ersten Vorsitzenden, 
Guido Ahle, überreicht und 
dürfen ihre Namen für die 
Ewigkeit eingravieren. Auf 
einem Nebenschauplatz gab 
es für einen Jungschützen aus 
Kirchborchen dann am Ende 
doch noch ein kleines Happy-
End: Mit zwölf Toren sicherte 
sich Gabriel Dickgreber, wie 
schon im Vorjahr die Torjäger-
kanone und kündigte an, dass 
auch sein Name irgendwann 
noch auf der Trophäe zu lesen 
sein wird – man muss einfach 
Ziele im Leben haben! Bei 
Musik und Tanz konnte dann 
anschließend das Turnier or-
dentlich begossen werden.

Wir möchten an dieser Stelle 
auch noch danke sagen, für 
einen wieder mehr als gelun-
genen Abend. An erster Stelle 
natürlich an alle teilnehmen-
den Mannschaften, ohne die 
so ein Turnier gar nicht mög-
lich wäre und natürlich an das 
Schiedsrichterteam, dass die 
Spiele souverän begleitet hat. 
Dann ein großes Lob an die 
Zuschauer, die gerade ab den 
Halbfinals für eine ausgelas-
sene Stimmung sorgten. An 
die Gemeindeverwaltung für 
die Räumlichkeiten. An alle 
helfenden Hände im Vorfeld, 
während des Turniers und 
selbstverständlich im Nach-
gang. 

Und zu guter Letzt ein Dank 
an unsere Sponsoren, ohne 
deren finanzielle Unterstüt-
zung das alles nicht stemm-
bar wäre. Wir bedanken uns 
bei Combi-Fischer, KFZ-Tech-
nik Koch, Augen-Blick-Optik, 
EDEKA-Sartison, Fleischerei 
Christoph Meyer, Geträn-
ke Keuter, LVM Pleininger & 
Wieners, dem Borchener-Di-
gital-Druck-Center und dem 
Bauunternehmen Haus & 
Garten.
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stolzen Schützenadler mit 8:0 
aber mal mächtig die Flügel 
und rächten sich für das Vier-
telfinalaus aus dem letzten 
Jahr, als man den Schützen 
mit 2:3 nach Neunmeterschie-
ßen unterlag. Sie machten 
nun keinen Hehl mehr daraus, 
dass für sie jetzt nur noch der 
Turniersieg zählt. 

Es folgte das Spiel um Platz 
drei: Die Schützen NB hätten 
diesen Rang gerne im Neun-
meterschießen ausgeschos-
sen, doch da gab es von den 
Jungschützen KB ein klares 
NEIN! Denn der Torschützen-
könig von 2022 und 2018 
hatte ja noch eine Mission – 
wenigstens die Kanone wie-
der sein Eigen nennen. „Wie 
viele muss ich schießen?“ 
fragte Gabriel Dickgreber bei 
der Turnierleitung nach. „Fünf 
wären schon nicht schlecht!“ 
entgegnete man ihm und 
mit einem Kopfnicken ging 
es auf den Platz. Tatsächlich 
geschah das Unglaubliche: 

Den Schützen NB immer noch 
schwindelig von der Packung 
im Halbfinale, bekamen direkt 
die nächste Rake und gingen 
sang- und klanglos mit 1:6 
unter – und natürlich schoss 
Gabriel seine fünf Buden. Cha-
peau!

Es hieß nun aufs Finale gu-
cken, ob Lucas Klugmann von 
den Pfadfindern oder Niklas 
Dierkes von den Basketbal-
lern, ihm nicht noch den Rang 
ablaufen. Dann ist es ange-
richtet und wir sind kurz vor 
Mitternacht. Die Halle wird 
verdunkelt und die Schein-
werfer leuchten den Mittel-
kreis aus. Jeder Spieler wird 
einzeln aufgerufen und darf 
sich von den Zuschauern fei-
ern lassen. Während die Pfad-
finder das Prozedere schon 
kennen, ist es für die Basket-
baller etwas ganz Besonderes. 
Sie stehen im Kreis zusammen 
und pushen sich gegenseitig 
nochmal hoch. Dann rollt der 
Ball für die letzten acht Mi-
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Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBlerinnen und SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens  
zum Start der Rückserie im März. Bis dahin!
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